
Gaumenfreuden und Ohrenschmaus beim Mömlinger Hoffest 

Mömlingen. Pünktlich zu Beginn des traditionellen Hoffest-Wochenendes am 2. /3. Juli 
erstrahlte hell der Sonnenschein. So stand dem geselligen Beisammensein unter dem Motto 
"Komm und sing mit uns! Lass die Stimme erklingen, wenn wir gemeinsam singen! nichts 
mehr im Wege. 

Mit großem Engagement und viel Herzblut hatte Monika Wagner, die Vorsitzende der 
Sängervereinigung Mömlingen, zahlreiche freiwillige Helferinnen und Helfer organisiert, die 
zum gelungenen "Wohlfühlprogramm" in der Schafgasse beitrugen. 
Liebevoll wurde im Hinblick auf das bevorstehende EM-Viertelfinalspiel deutsche 
Beflaggung an den Tischen gehisst und die Zelte aufwendig mit vielen Luftballons in 
schwarz-rot-gelb dekoriert. 

Den gemütlichen Dämmerschoppen leitete der Sänger Siegbert Karl mit seinem Akkordeon 
und inbrünstig gesungenen Volksliedern ein, bei dem sich die Besucher in den gefüllten 
Zelten auf den Höhepunkt des Abends einstimmen konnten: 

Der gemischte Chor der Sängervereinigung Mömlingen und der Gesangverein Obernburg, der 
der Einladung gerne gefolgt war, hatten sich unter der Chorleitung von Markus Heinrich 
zusammen gefunden, um ihre einige flotten Gesangsstücke vorzutragen. 

Die Mömlinger Sängerinnen und Sänger ließen eine wunderbare Auswahl an volkstümlichen 
Liedern und Popsongs, u. a. „Der ewige Kreis von Elton John erklingen. Mit dem Liedbeitrag 
"Voga voga Gondola" hatte der Gesangverein Obernburg zusätzlich italienischen Flair 
mitgebracht und dem italienischen Fußballgegner gedacht. 

Besonders die beiden gemeinsamen Lieder, die deutsche ABBA-Version "Danke für die 
Lieder" und "Wundervoll ist unsere Welt", sorgten für einen voluminösen Einklang und 
begeisterten die vielen Hoffest-Besucher.  Mit dem eigens einstudierten Kanon "Gaudeamus 
hodie" ("Lasst uns heute fröhlich sein ") setzte der Dirigent Markus Heinrich die richtigen 
Akzente für das urige Hoffest. 

Am darauffolgenden Sonntag beeindruckte die engagierte Chorleiterin Miriam Otter mit dem 
Kinderchor "Singkreisel" und dem Jugendchor "Butterfly" der Sängervereinigung Mömlingen 
mit einem abwechslungsreichen Lieder-Repertoire und sorgte bei den wieder zahlreich 
erschienenen Besuchern für allerbeste Laune. 

Sichtlichen Spaß hatten die jungen Sängerinnen und Sänger des "Singkreisels" an ihren 
Liedern "Die alte Moorhexe" und "Wisst ihr, was ein Drache macht?" aus dem Musical 
"Ritter Rost und das Gespenst", die sie mit kraftvollen, rhythmischen Tanzbewegungen 
unterlegten. Mit ihrem "Urwaldsong", der auch gleichzeitig das Lieblingslied der 
"Singkreisel"-Kinder ist, fingen sie sich dann sowohl einen Riesenapplaus als auch eine 
"Zugabe" ein. 

Mit schwungvollen und mitreißenden Liedern hatte Miriam Otter auch den Jugendchor 
"Butterfly" ausgestattet, der mit "Africa", "Just give me a reason" sowie "Drück die Eins" 
ihren facettenreichen Gesang und beeindruckende Choreografie wieder einmal mit Bravour 
unter Beweis stellten. Selbstverständlich wurde auch bei "Butterfly" eine "Zugabe" 
eingefordert, die sie spontan mit dem Abschlusslied "Hallelujah" von Leonard Cohen 
meisterten. 



Ein großes Lob und Dankeschön gebührt vor allem der Vorsitzenden der Sängervereinigung 
Mömlingen Monika Wagner, den Chordirigenten Miriam Otter und Markus Heinrich sowie 
den vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern, die das Hoffest auch dieses Jahr wieder zu 
einem gelungenen traditionsreichen Erlebnis in Mömlingen geführt haben und "Wer schon 
mal da war, kommt sicher gerne wieder!". 

 


